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KURZINFORMATION KOOPERATIVER GANZTAG 
 
 

 Alle wichtigen Informationen für Eltern auf einen Blick 

 
Die Betreuung beginnt nach Unterrichtsschluss. Wenn Sie möchten, kann Ihr Kind bis 

       18 Uhr betreut werden. 
 

In den Ferien kann Ihr Kind – wenn Sie möchten – von 8 bis 18 Uhr betreut werden. 
 
Im Schuljahr 2020/2021 gibt es das Ganztagsangebot nur für die 1. Klassen. 

 
Sie können zwischen zwei unterschiedlichen Angeboten wählen: 

 
1. Rhythmisierte Variante (Ganztagsklasse) 

Der Unterricht in Ganztagsklassen endet von Montag bis Donnerstag um 15:30 Uhr, freitags 
um 12:15 Uhr. Ihr Kind kann erst nach Unterrichtsschluss abgeholt werden. Nach 
Unterrichtsschluss kann eine Betreuung bis 18 Uhr gebucht werden. 
2. Flexible Variante 

Ihr Kind besucht eine Halbtagsklasse. Im Anschluss wird Ihr Kind bis max. 18 Uhr betreut. 
Sie können Ihr Kind zu bestimmten Zeiten, die noch festgelegt werden, abholen. 
Während der Hausaufgabenzeit (14 bis 15 Uhr) ist eine Abholung nicht möglich, damit die 
Konzentration der Kinder nicht gestört wird. 
 

Sie erhalten garantiert einen Betreuungsplatz für Ihr Kind. 
 

In der rhythmisierten Variante gibt es keine schriftlichen Hausaufgaben. Die    
       flexible Variante bietet eine Hausaufgabenbetreuung an. 
 

Die Betreuung wird von der Grundschule und der InitiativGruppe organisiert 
 
 

Elternbeiträge:  

Für die Betreuung werden Elternbeiträge erhoben: 

- Ihr Kind besucht eine Ganztagsklasse. Dieses Angebot ist bis 15.30 Uhr kostenfrei. 

Wenn Sie zusätzlich eine Betreuung nach 15:30 Uhr, am Freitagnachmittag und in den 
Ferien benötigen, ist dies möglich. Diese zusätzliche Betreuung ist kostenpflichtig. Eine 
Übersicht zu den Kosten pro Monat finden Sie unten. Die Ferienbetreuung ist in diesen 
Elternbeiträgen bereits enthalten. 
 

- Ihr Kind besucht die flexible Variante. Es wird nach Schulende bis max. 18 Uhr und auch 

in den Ferien betreut, wenn Sie dies wünschen. Eine Übersicht zu den Kosten pro Monat 
finden Sie ebenfalls unten. Die Ferienbetreuung ist in diesen Elternbeiträgen bereits 
enthalten. 
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Die Elternbeiträge im Überblick 
Beitragstabelle:  

 

 

 Rhythmisierte Variante Flexible Variante 

Einkünfte Euro bis 10 

Stunden 

wöchentlich 

bis 15 

Stunden 

wöchentlich 

bis 15 

Stunden 

wöchentlich 

bis 25 

Stunden 

wöchentlich 

Über 25 

Stunden 

wöchentlich 

bis 50.000 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

bis 60.000 47,00 49,00 49,00 53,00 55,00 

bis 70.000 61,00 64,00 64,00 77,00 79,00 

bis 80.000 75,00 81,00 81,00 95,00 106,00 

über 80.000 86,00 93,00 93,00 109,00 121,00 

 
 
 

Ermäßigungen 

 
Sie haben die Möglichkeit, einen einkommensabhängigen Ermäßigungsantrag und/oder eine 
Geschwisterermäßigung beim Träger der Kooperativen Ganztagsbildung, der InitiativGruppe, 
zu stellen. Die InitiativGruppe leitet diesen Antrag mit Ihren Unterlagen an die Zentrale 
Gebührenstelle der LH München weiter. Diese setzt dann die Gebühren fest. 
 
Die InitiativGruppe nimmt eine vorläufige Einstufung der Elternbeiträge vor. 
Der Antrag gilt jeweils für ein Schuljahr und muss für jedes neue Schuljahr neu gestellt 
werden. Die endgültige Höhe der Gebühren wird dem Gebührenbescheid angepasst. 
Maßgeblich für die Einkommensberechnung sind grundsätzlich die Einkünfte des vorletzten 
Kalenderjahres, das vor dem Beginn des Schuljahres liegt, für das die Elternentgelte 
festzusetzen sind. (Bsp. Schuljahr 2020/2021, Berechnungsgrundlage: Einkünfte des Jahres 
2018).  
Es sind Nachweise über die Gesamteinkünfte der Sorgeberechtigten und des Kindes, die ge-
meinsam in einer Haushaltsgemeinschaft leben, vorzulegen. Den Antrag mit Unterlagen 
geben Sie bitte wieder bei der Projektleitung ab.  
 
Der Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn uns folgende Nachweise in Kopie vorgelegt 
werden:  
- Einkommensteuerbescheid des Vorvorjahres vom Finanzamt (Kopie aller Seiten !!!). sowie 
ggf. Nachweise über zusätzliche Einkünfte (z.B. Wohngeld, Ehegatten- und Kindesunterhalt, 
geringfügige Beschäftigung, Elterngeld, ausländische Einkünfte, die nicht der deutschen 
Einkommensteuer unterliegen, Renten etc.).  

 

- wenn Sie nicht zur Einkommensteuer veranlagt werden: eine Kopie der Lohnsteuerbe-
scheinigung(en) oder die Lohn-/Gehaltsnachweise sowie ggf. Nachweise über zusätzliche 
Einkünfte (s.o.) und eine formlose schriftliche Mitteilung, dass im Vorvorjahr keine 
zusätzlichen Einkünfte bezogen wurden. 
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- Sollten keine der genannten Einkünfte vorliegen, belegen Sie, mit welchen finanziellen 
Mitteln Sie im Vorvorjahr Ihren Lebensunterhalt bestritten haben (z.B. Krankengeld, 
geringfügige Beschäftigung, Landeserziehungsgeld, Unterstützung durch Dritte etc.).  
 
Sonderfall:  
aktuelle Arbeitslosigkeit  
Sofern Sie im laufenden Schuljahr (01.09. bis 31.08.) Hilfe zum Lebensunterhalt nach §§ 27 
ff. SGB XII oder Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach § 19 SGB II 
(Arbeitslosengeld II) oder Sozialgeld oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz beziehen, reichen Sie uns Kopien der Bescheide vom Jobcenter nach, sobald Sie 
Ihnen vorliegen. Es fallen dann keine Elternbeiträge an. Melden Sie uns Änderungen (z.B. 
Wegfall der Leistungen), um Nachzahlungen zu vermeiden.  
Im genannten Sonderfall erfolgt die Einkommensberechnung vorläufig. In diesem Fall wer-
den betroffene Sorgeberechtigte etwa zwei Monate nach Ende des Kindertageseinrichtungs-
jahres von der Zentralen Gebührenstelle der Landeshauptstadt München schriftlich 
aufgefordert, fehlende maßgebliche Einkommensbelege nachzureichen.  
 
Ohne Antrag auf Gebührenermäßigung und allen dazugehörigen Unterlagen wird 
Ihnen die Höchstgebühr berechnet!  
 
Geschwisterermäßigung:  
Eine Geschwisterermäßigung kann beantragt werden, nach Maßgabe der städtischen 
Satzung, wenn ein oder mehrere weitere Kinder, die innerhalb einer Familie leben, diese 
oder eine andere Kindertagesstätte besuchen und dafür einen monatlichen Beitrag bezahlen. 
Diese Ermäßigung gilt auch für Stief- und Halbgeschwister, die im Haushalt leben, und ist 
einkommensunabhängig.  
Eine Geschwisterermäßigung müssen Sie schriftlich beantragen und für jedes Kind, das eine 
andere Kindertagesstätte besucht, eine Bestätigung dieser Einrichtung hinzufügen, aus der 
hervorgeht, dass in der Einrichtung für das Geschwisterkind Gebühren entrichtet werden. Es 
gelten die gleichen Antragsfristen wie bei der Besuchsgebührenermäßigung.  

 
Bezahlung der Gebühren:  
Die Gebühren werden durch SEPA-Lastschrift eingezogen. Den genauen Termin entnehmen 
Sie Ihrer Beitragsvereinbarung.  
Gebührenänderungen sowie Änderungen der Bankverbindungen können bei der Abbuchung 
nur berücksichtigt werden, wenn Sie der InitiativGruppe mindestens zwei Wochen vor 
Gebühreneinzug bekannt sind. Später bekannt gewordene Änderungen können erst bei der 
Abbuchung des nächsten Besuchsmonats berücksichtigt werden.  
Rücklastschriften wegen mangelnder Kontodeckung oder wegen Widerspruchs lösen, neben 
den entsprechenden Bankgebühren, einen erheblichen Verwaltungsaufwand aus. Wir 
berechnen für jede Rücklastschrift die verauslagten Bankgebühren und eine 
Verwaltungsgebühr in Höhe von 10,00 €.  
 
 


